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Gemeinde Frick • Kanton Aargau 

Weitere Bestandteile des Gestaltungsplanes: 
- Situationsplan 1:500 

Mitwirkungsbericht vom: vom: 

Vorprüfungsbericht vom:  26 . 2. 

Öffentliche Auflage vom: 14. s. eeP  bis: •/C2  • g • Je 

Beschlossen vom Gemeinderat am:  22 . c. 

Der Gemeindeammann: Der/Gemeindeschreiber: 

Genehmigung: Genehmigung durch den Regierungsrat 
Aarau, den Al Aues-} A.998 

Der Staatsschreiber: 



§1 

Zweck des Der Gestaltungsplan Coop Baucenter bezweckt eine 
Gestaltungsplanes verdichtete gewerbliche Nutzung und Bebauung der Wohn-

und Gewerbezone unmittelbar neben dem Coop Super Center, 
um den bestehenden Baucenter durch eine kunden- und 
quartiergerechte Anlage zu ersetzen. 

§2 

Bestandteile des Der Gestaltungsplan besteht aus einem Situationsplan 1:500 
Gestaltungsplanes und diesen Sondernutzungsvorschriften. 

§ 3 

Perimeter Die Sondernutzungsvorschriften gelten in dem im Plan 
bezeichneten Perimeter. 

§4 

Verhältnis zur 
Grundordnung 

Gebäudelänge 

Soweit der Gestaltungsplan nichts anderes bestimmt, gelten 
die Bauordnung und der Bauzonenplan. 

§ 5 

Die max. Gebäudelängen sind durch das Baufeld begrenzt. 

§6 

Dachaufbauten Die Dächer dürfen überragt werden durch: 
- Liftaufbauten 
- Oblichter 
- technische Dachaufbauten wie Kamine usw. 

§ 7 

Inkrafttretende - 1 Der Gestaltungsplan tritt mit der Genehmigung durch den 
Genehmigung Regierungsrat in Kraft. 

- 2 Die Änderung bedarf des gleichen Verfahrens wie der 
Erlass des Gestaltungsplanes. 

Rheinfelden, 29.09.97 
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